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Die Elternarbeit wird für Lehrpersonen an den Volksschulen immer aufwändiger. Gerade für die 
Betreuung von fremdsprachigen und von bildungsfernen Eltern muss die Schule immer mehr 
Zeit investieren. So müssen bspw. Dolmetscher in verschiedensten Sprachen organisiert 
werden, Eltern, die nicht zum Elterngespräch erschienen sind, muss nachgegangen werden etc. 
Insgesamt sind die Lehrpersonen auch gefordert, viel Erklärarbeit zu leisten. 

Die Anzugstellenden wollen diesen Zustand verbessern und die Lehrpersonen entlasten. Dazu 
sollen spezielle Supporteams an den Volksschulen eingerichtet werden, die den Lehrpersonen 
gezielt einen Teil dieser Arbeit abnehmen können. Diese Teams sollen mehrsprachig sein und 
den betroffenen Eltern insbesondere auch unser duales Bildungssystem erklären und sie als 
wichtige Bezugspersonen für die Schule mit ins Boot holen. Das bindet die Eltern besser ein, 
schafft Synergien, entlastet die Lehrpersonen und stärkt die Berufsbildung. 

Die Anzugstellenden bitten den Regierungsrat deshalb zu prüfen und zu berichten: 

- Wie hoch ist der Anteil an Elternarbeit am Gesamtaufwand einer durchschnittlichen 
Lehrperson? 

- Inwiefern bestehen Unterschiede am Anteil an Elternarbeit zwischen verschiedenen 
Lehrpersonen (Klassenlehrer)? 

- Bestehen Unterschiede dieses Anteils nach Schulstandorten? 

- Ist es möglich, solche Supporteams zur Entlastung der Lehrpersonen einzurichten? 

- In welchen Bereichen könnten solche Teams die Lehrpersonen konkret entlasten? 

- Was wären die Kosten für solche Teams? 

- Könnten bisherige Ressourcen für die Bildung solcher Teams genutzt werden? 

- Gibt es eine Schnittstelle solcher Teams zu den bisherigen Bemühungen, das System der 
dualen Berufsbildung insbesondere Eltern, die aufgrund ihres Hintergrunds mit diesem 
System nicht vertraut sind, bekannt zu machen? 

- Bestehen andere Möglichkeiten zur Entlastung der Lehrpersonen im Bereich Elternarbeit? 

- Können insbesondere Verfahren vereinfacht und Bürokratie abgebaut werden? 
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